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1 Lehrveranstaltungen  
Orientierungsveranstaltung,  
2 Blockveranstaltungen oder  
6 Einzelcoaching-Termine sowie  
1 Praxiswoche  
 

Kontaktzeit 
 

66 h zzgl. indiv. 
Betreuung  

(ca. 4h) 
 

Selbststudium 
 

ca. 230 h 
 

geplante 
Gruppengröße 

 
max. 25 

Teilnehmer 

2 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen  
 
Die Studierenden sollen sich folgende Kompetenzen aneignen:  

• Sie können einordnen, was der Unterschied zwischen Daten, Informationen und Wissen 
ist. 

• Sie verstehen die Grundlagen des Informationsmanagements. 

• Sie erlernen beispielhafte Instrumente des strategischen Informationsmanagements. 

• Sie lernen beispielhafte Instrumente des operativen Informationsmanagements kennen. 

• Sie haben ein vertieftes Verständnis des Wissensbegriffs und haben Kenntnis über den 
Wert und die Grundlagen des Wissensmanagements in Organisationen. 

• Sie kennen die relevanten Aktivitäten des betrieblichen Wissensmanagements und 
wissen, wie man ein Wissensmanagementprojekt im Unternehmen organisiert.  

• Sie können betriebliche Probleme im Bereich Informations- und Wissensmanagement 
analysieren sowie Ansätze zur Lösung entwickeln. 

3 Inhalte  
 
Daten und Informationen werden häufig als das „neue Öl“ für Unternehmen beschrieben. Das 
erfolgreiche Management von Informationen und entsprechender Informationssysteme auf 
strategischer und operativer Ebene ist daher unabdingbar, um im Wettbewerb zu bestehen. 
Zugleich sind Managemententscheidungen zur technisch-organisatorischen Unterstützung des 
Wissensaustauschs mit der strategischen Orientierung des Unternehmens abzustimmen, um 
zum Beispiel die Motivation der Belegschaft zu erhöhen, die Informationsbasis für 
Entscheidungen zu verbessern oder das organisatorische Lernen zu beflügeln. Ziel des Moduls 
ist es, Theorien, Methoden und Werkzeuge zur Gestaltung und Begleitung des Informations- und 
Wissensmanagements zu vermitteln. Zu den Inhalten zählen u.a.  

• Theoretische Grundlagen von Daten, Informationen und Wissen 

• Strategische Situationsanalyse und Strategietypologie mit Bezug zur spezifischen 
Informationsfunktion eines Unternehmens 

• Sourcing von Informationstechnologie 

 



• Grundlagen des operativen Informationsmanagements 

• Big Data und Data Analytics 

• Grundlagen, Methoden und Tools des Wissensmanagements 

• Analyse, Bewertung und Verbesserung von Wissensprozessen und 
Wissensmanagement-Strukturen in Unternehmen 

• Wissensmanagement in der Praxis: u.a. Strategie und Organisationsaufbau; 
Implementierung von Wissensmanagementprojekten; Barriere- und Erfolgsfaktoren 

4 Lehrformen 
 
Selbststudium, Coaching, Präsentationen und Interaktion in der Gruppe, praktische 
Gruppenübungen und Moderation, komplexe Fallbearbeitung und projektorientierte 
Gruppenarbeit im Rahmen der Praxiswoche 

5 Teilnahmevoraussetzungen 
 

6 Prüfungsformen 
 
Klausur am Ende des Moduls (1 ½ Stunden) 

7 Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten  
 
Studienleistungen:  

• Mitgestaltung einer Coachingsitzung z. B. durch eine Präsentation, die Anleitung zu 
Übungen, durch die Moderation des Erfahrungsaustauschs 

• Aktive Beteiligung durch Gruppenarbeit und Präsentation im Rahmen der Praxiswoche 
 
Prüfungen (benotet): 

• Klausur 

8 Verwendung des Moduls (in anderen Studiengängen bzw. inhaltliche Bezüge) 
 
Das Modul weist inhaltliche Bezüge zu anderen Modulen auf, wie z.B. Kreativitäts-, Change- und 
Prozessmanagement.  

9 Stellenwert der Note in der Endnote  
 
Kann als eine von fünf Modulnoten ausgewählt werden, deren arithmetisches Mittel zu 50 % in 
die Gesamtnote einfließt. 
Weitere Hinweise siehe Kapitel 6 des Modulhandbuchs oder in § 17 und §21 der 
Prüfungsordnung 

10 Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende  
Prof. Dr. Christian Meske 

11 Sonstige Informationen 
/ 

 


